
Ausgelassene Stimmung bei der Après-Ski-Party 
der Freiwilligen Feuerwehr Altenhain

Bad Soden (Sc/rb) – Am vergangenen Sams-
tagabend lud der Verein der Freiwilligen Feu-
erwehr Altenhain wieder zu ihrer alljährli-
chen Après-Ski-Feier. Das beliebte Format 
existiert bereits seit mehr als 10 Jahren, ist 
mittlerweile fest im Partykalender des MTK 
etabliert und lockte in den letzten Jahren im-
mer mehr Besucher aus der ganzen Umge-
bung an. Die Après-Ski-Party wurde 2014 ins 
Leben gerufen, nachdem die jährliche Cock-
tailparty im Mai in den Jahren zuvor immer 
weniger Besucher ansprach, und ist seitdem 
insbesondere für Jugendliche zu einer belieb-
ten Tradition geworden. 

Neues Konzept – gleiche Stimmung
Um zur „Après-Ski-Atmosphäre“ beizutra-
gen, bekamen Besucher, die in Ski-Klamotten 
kamen, in der Vergangenheit ein kostenloses 
Begrüßungsgetränk, berichtet Dennis Gärtig, 
stellvertretender Wehrführer der Altenhainer 
Feuerwehr. Da die Besucherzahlen seit 2024 
jedoch stark angestiegen seien, habe man das 
Konzept in diesem Jahr verändert. 
Mehr als 300 Gäste fanden den Weg zur feier-
lich dekorierten und beleuchteten Fahrzeug-
halle. Der Andrang der Gäste, welche inzwi-
schen weite Anfahrtswege über die Ortsgren-
zen hinaus auf sich nehmen, war teilweise so 
groß, dass der Einlass frühzeitig geschlossen 
wurde. 
Winterliche Temperaturen um den Gefrier-
punkt passten bestens zur Szenerie und ließen 
die wärmenden Getränke sowie aktuell ange-
sagte „Après-Ski-Drinks“ noch besser an-
kommen. Viele Gäste waren mit passender 
Ski-Kleidung bestens gerüstet.
Um die Kosten für entsprechende Sicher-
heitsmaßnahmen zu decken, ist für die Feier-
lustigen dieses Jahr deshalb erstmalig eine 
Eintrittsgebühr von 5 Euro fällig gewesen, die 
einen „Gipfelshot“ als Begrüßungsgetränk 
beinhalte, so Gärtig. Der Feierlaune der Be-
sucher tat das veränderte Konzept jedenfalls 
keinen Abbruch, wie man an der langen 
Schlange am Einlass der Veranstaltung sehen 

konnte. Bereits vor dem Beginn um 20 Uhr 
bildeten sich große Menschentrauben auf 
dem Parkplatz der Kahlbachhalle. 

Heißgetränke und „Hütten-Feeling“
Die Mitglieder der Feuerwehr hatten das Ver-
anstaltungsgelände – im Innern des Gerä-
tehauses und auf dem Vorhof des Feuerwehr-
gebäudes – in den Tagen zuvor bereits liebe-
voll mit Skiern und Skistöcken an den Wän-
den dekoriert und sorgten zudem mit 
Lichtinstallationen und einer Nebelmaschine 
für gute Stimmung auf der Tanzfläche und im 
Außenbereich. 
Aufgrund einiger Änderungen in der Durch-
führung stand in diesem Jahr sogar die kom-
plette Fahrzeughalle zum Tanzen – zu den 
Partyhits, serviert von DJ HighKo – zur Ver-
fügung. Die Theke wurde kurzerhand in den 
Außenbereich gelegt, um die Abläufe zu opti-
mieren.
Ob Almdudler, Schnäpse, Glühwein (mit und 
ohne Schuss) oder andere Heißgetränke – für 
die Besucher gab es an der Schanktheke ein 
Getränkeangebot, das in ähnlicher Form si-
cher auch auf der ein oder anderen Skihütte 
zu finden wäre. Man versuche immer, die ak-
tuellen Trends ins Angebot aufzunehmen, so 
Joachim Böning, stellvertretender Vorstands-
vorsitzender der Freiwilligen Feuerwehr Al-
tenhain. Als Partygag gab es zum Beispiel 
einen sogenannten „Schnaps-Ski“, ergänzte 

Gärtig. Für die hungrigen Mäuler gab es mit 
Brezeln und Spundekäs‘ dazu auch noch eine 
hessische Komponente. 
Wer kein Winter-Outfit parat hatte, konnte 
sich auf der Tanzfläche im Fahrzeugschuppen 
oder an einem der beheizten Stehtische im 
Außenbereich aufwärmen. Besucher in far-
benfrohen Schneeanzügen und dicken Müt-
zen sowie die klirrende Kälte taten ihr Übri-
ges und sorgten, trotz des Mangels an Schnee, 
für ein echtes „Hütten-Feeling“. So wurde zu 
den Klängen bekannter Après-Ski-Klassiker 
bis zwei Uhr nachts ausgelassen gefeiert. 
Mit einem insgesamt positiven Fazit zeigten 
sich die Veranstalter zufrieden – gleichzeitig 
werden aber weitere Verbesserungen für das 
kommenden Jahr geplant. Denn auch im 
nächsten Frühjahr soll die gemütliche Feier, 
sicher ein Party-Jahresauftakt für viele Fei-
ernde, wieder stattfinden.
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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 
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www.henel.de
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31.01.2026: Frankfurt City 
07.02.2026: Frankfurt Taunus
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Farbenwelt, 2 Mio.Töne

Fliesen

Parkett

Gardinen & Teppiche

HARO
DIE PARKETTMARKE

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195 9759750

Aktueller Goldkurs Rekordhoch!
Uhrenservice & Batteriewechsel ab 7,– €

Wenn der Verein der Freiwilligen Feuerwehr in Altenhain zur Après Ski-Party einlädt, ist eine grandiose Party und beste Stimmung garantiert.
� Foto: Freiwillige Feuerwehr Altenhain 
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75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…
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„Was für Bad Soden wirklich zählt“:  
FDP stellt Wahlprogramm zur Kommunalwahl vor

Bad Soden (Sc) – Die Kommunalwahl am 
15. März rückt langsam näher und die Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt sind aufgerufen, 
von ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen, 
sich einzubringen und auf diesem Weg die 
wichtigen Themen der Stadt aktiv mitzuge-
stalten. Die FDP Bad Soden hatte am vergan-
genen Samstag zu einem Pressefrühstück ein-
geladen, in dessen Rahmen das aktuelle 
Wahlprogramm zur Kommunalwahl unter der 
Ägide „Politik für Menschen und Bürger“ 
vorgestellt und die Standpunkte zu zentralen 
Themen von Stefan Hollidt (Vorsitzender 
FDP Bad Soden) und Christiane Dreßler nä-
her erläutert wurden.

Finanzen
Um es vorweg zu nehmen: Die Fraktion der 
FDP lehnt Steuererhöhungen ab – insbeson-
dere die Erhöhung der Grundsteuer. Was für 
die Bürger natürlich charmant klingt, stellt 
die Stadt vor Herausforderungen, denn so-
wohl die „laufenden Kosten“ wie auch die 
bereits beschlossenen Großprojekte müssen, 
darauf wies Stefan Hollidt, Vorsitzender des 
Ortsverbandes, hin, bezahlt werden. Letzt-
endlich seien es die Bürgerinnen und Bürger, 
die diese Kosten (u.a. des Neubaus der Feuer-
wache oder des Umzugs der Stadtverwaltung 
in das Medico-Palais) bezahlen müssen und 
werden. Die FDP steht, nach eigenem Bekun-
den, für eine „Politik, die rechnen kann“ und 
fordert einen sparsamen Umgang mit den ver-
fügbaren (Steuer-)Mitteln. Aus diesem Grund 
fordert sie, der drohenden „Kostenexplosion“ 
durch die Realisierung von Einsparpotenzia-
len zu begegnen. Alarmiert durch die signifi-
kant gestiegenen Kosten beim Bau der neuen 

Feuerwache fordern die Verantwortlichen der 
FDP, beim Umbau des Medico-Palais zum 
Verwaltungsstandort genauer hinzuschauen 
und ggf. auf den Anbau, der neben Sozialräu-
men auch einen Sitzungssaal beherbergen 
wird, zu verzichten – wodurch ca. 5 Millionen 
Euro eingespart werden könnten. Als Alterna-
tive könne man sich auch die Nutzung der  
Sitzungsräume im Badehaus oder das Pauli-
nenschlößchen vorstellen.

Wirtschaft und Gewerbe
„Erwirtschaften kommt vor Verteilen – ein 
Grundsatz, der in der Stadt in den letzten Jah-
ren zu wenig gelebt wurde“, so ist es dem 
Programm der FDP zu entnehmen. Mit dem 
Sinaigelände, so Stefan Hollidt, stehe der 
Stadt eine attraktive Gewerbefläche zur Ver-
fügung, deren erfolgreiche Vermarktung auf 
sich warten lasse, weshalb der Stadt Gewer-
besteuereinnahmen entgehen. Die Anstren-
gungen zur Vermarktung müssten intensiviert 
und deutlich forciert werden. Hier dürfe es 
keine Denkverbote geben: Auch eine Auftei-
lung der Fläche auf verschiedene Interessen-
ten könne ein entscheidender Faktor für eine 
erfolgreiche Vermarktung sein. Denkbar wä-
ren auch ein Solarpark oder ein Datencenter 
mit Solarpanelen auf dem Dach, deren er-
zeugte Energie zur Versorgung der in der 
Nachbarschaft geplanten Wohnhäuser genutzt 
werden könne. 

Belebung der Innenstadt
Nach dem Abriss des alten Rathauses steht 
mit dem neu zu gestaltenden „Adler-Carree“ 
ein innerstädtisches „Filetstück“ zur Neuge-
staltung zur Verfügung. Hier müsse eine hohe 

Aufenthaltsqualität genauso gedacht werden 
wie ein interessanter Mix beim Einzelhandel 
und ein ansprechendes Verkehrskonzept. Die 
FDP möchte eine Kooperation von Handel 
und Kommune fördern und fordert die Erhal-
tung von innerstädtischem Parkraum, der auf-
grund der topografischen Gegebenheiten – 
gerade von den Bewohnern der Ortsteile – be-
nötigt wird. Wo sinnvoll, sollen E-Ladesäulen 
integriert werden. Auch die Einrichtung eines 
Gründerzentrums sowie Co-Workingspaces 
seien wünschenswert, um der Kreativität und 
dem Gründergeist Rechnung zu tragen. 

Kinderbetreuung
Eine zukunftsorientierte Bildungspolitik, so 
Christiane Dreßler, fange bei frühkindlicher 
Förderung an. Aus diesem Grund fordert die 
FDP, dass für jedes Kind, für das ein Betreu-
ungsplatz gesucht wird, auch ein Platz inner-
halb der Stadtgrenzen bereitgestellt werden 
müsse. 
Eine Hürde für mehr Kita-Plätze sei oft der 
bestehende Personalmangel, mit dem nahezu 
alle Städte zu kämpfen haben. Hier müsse der 
Personalbeschaffung höchste Priorität einge-
räumt werden, so Dreßler. 
Eine Idee wäre die Aufstockung der Ausbil-
dungsplätze für Erzieherinnen und Erzieher 
oder die Vergabe von Stipendien für Auszu-
bildende, verbunden mit der Verpflichtung, 
im Anschluss an die Ausbildung für eine be-
stimmte Zeit in einer Einrichtung in Bad So-
den zu arbeiten. 

Seniorenbeirat
Die FDP setzt auf ein modernes Altersbild, 
das die Potenziale älterer Mitbürgerinnen und 

Mitbürger auch über das Rentenalter hinaus 
würdigt und das vielfältige, ehrenamtliche 
Engagement anerkennt. Um Seniorinnen und 
Senioren stärker in Entscheidungen einzubin-
den und eine zentrale „Anlaufstelle“ für ihre 
Anliegen zu schaffen, setzt sich die FDP für 
die Schaffung eines Seniorenbeirats ein.

Digitalisierung der Verwaltung
Der Ausbau digitaler Dienstleistungen in der 
Verwaltung berge nicht nur ein erhebliches 
Potenzial an Kosteneinsparungen, sondern 
schaffe auch mehr Zeit für persönliche Bera-
tung, wo diese notwendig und sinnvoll sei, so 
Christiane Dreßler. Darüber hinaus mache sie 
die Verwaltung bürgernaher, schneller und ef-
fizienter. Die FDP steht in ihrem Programm 
für eine moderne digitale Verwaltung, genau 
wie für einen Ausbau der interkommunalen 
Zusammenarbeit – dort wo diese sinnvoll ist 
und einen Mehrwert für die Bürgerinnen und 
Bürger mit sich bringt. 
„In Bad Soden läuft nicht alles schlecht“, so 
Stefan Hollidt und Christiane Dreßler ab-
schließend. „Angesichts zunehmender Haus-
haltsbelastungen durch einen hohen Zins-
dienst aufgrund der Finanzierung der bereits 
angestoßenen Großprojekte und weiter stei-
gender Sozialkosten – bei stagnierenden 
Steuereinnahmen – mahnen wir jedoch zur 
finanziellen Vorsicht und fordern eine ergeb-
nisoffene Überprüfung der anstehenden In-
vestitionen. Es darf keine Denkverbote geben, 
um Einsparpotenziale zu identifizieren und 
ggf. bestehende Planungen auch anzupassen.“ 
Das aktuelle Wahlprogramm steht auf der 
Homepage der FDP Bad Soden zum Down-
load bereit.

Die TSG Altenhain 1900 e.V. verabschiedet sich von Dieter Bommersheim
Altenhain (bs/Sc) – Die TSG Altenhain 
1900 e.V. trauert um ihr Ehrenmitglied  
Dieter Bommersheim, der nach kurzer und 
intensiver Krankheit am 4. Januar im Alter 
von 85 Jahren verstorben ist. 
Bernd G. Krause, 1. Vorsitzender der TSG 
Altenhain, würdigte den Verstorbenen im 
Rahmen der Trauerfeierlichkeiten. 
Die TSG war für Dieter Bommersheim von 
Kindesbeinen an ein lebensbegleitender 
Weggefährte – bereits am 1. Mai 1967 wurde 
er Mitglied im Verein. Der damalige Vorsit-
zende der TSG, Paul Best, wurde rasch auf 
den engagierten Altenhainer aufmerksam 
und motivierte ihn, sich ehrenamtlich in der 
TSG zu engagieren.
So dauerte es nicht lange, bis Dieter Bom-
mersheim die Handballmannschaften – sei-
nerzeit waren Großfeldhandballspiele noch 
das Hauptthema, denn Sporthallen in der 
heutigen Form gab es noch nicht – zu Aus-
wärtsspielen mit seinem damaligen Taxiun-
ternehmen transportierte. Bernd Krause 
selbst erinnerte sich an Fahrten dieser Art als 
Jugendspieler und kann bestätigen, dass er 
immer sehr zuverlässig und umsichtig war. 

Dieter Bommersheim war ein richtiger  
Altenhainer, der im Geierfeld 1, im Herzen 
Altenhains, von Beginn an wohnte und mit 
seiner lieben Frau Anna drei großartige Söh-
ne großgezogen und auf ihr erfolgreiches 
Leben vorbereitet hat.
Seine Weggefährten bei der TSG in dieser 
Zeit waren die Altenhainer Spieler der er-
folgreichen Feldhandballmannschaft, die 
leider schon verstorbenen Freunde Leo und 
Wodek Spack, Viktor Gottschalk, der sehr 
talentierte Torhüter Adolf Krolopp sowie die 
vorletztes Jahr beziehungsweise letztes Jahr 
verstorbenen weiteren Ehrenmitglieder der 
TSG, Florian Sonntag und Georg Usinger. 
Die TSG war für Dieter Bommersheim nicht 
nur eine Freizeitbeschäftigung, sondern ein 
wichtiger Bestandteil und Stellenwert in sei-
nem Leben, der ihn prägte und ihm Freude 
schenkte.
Dieter Bommersheim hatte immer ein sport-
orientiertes Herz, obwohl er nie selbst Sport 
betrieb und darüber hinaus war er ein grund-
sätzlich positiv eingestellter Mensch, der 
viel Spaß am Lachen und an herzlicher Ge-
selligkeit hatte.“

Über viele Jahre war er Vorsitzender des Al-
tenhainer Skatvereins, den er als leiden-
schaftlicher Skatspieler aufbaute und für 
den er regelmäßige Spieltage in der damali-
gen Gaststätte Geierhof in Altenhain orga-
nisierte. 
Dieses Skat-Talent konnte Dieter Bommers-
heim mit viel Liebe und Engagement auch 
seinem Sohn Wolfram weitergeben, der es 
im Laufe der Jahre zu großen Erfolgen bei 
Deutschen Meisterschaften in der Mann-
schaft wie auch als Einzelspieler brachte. 
Bis zuletzt organisierte er die Skatrunden, 
inzwischen in den Räumlichkeiten des BSC 
auf dem großen Sportplatz.
Er war, das kann man wirklich sagen, bis ins 
hohe Alter der treueste und regelmäßigste 
Besucher der Heimspiele des Handballteams 
der HSG Neuenhain-Altenhain, immer be-
gleitet von seiner lieben Frau Anna. Da ver-
ging kein Spiel, ohne dass die Bommers-
heims in der Kahlbachhalle waren und mit-
fieberten.
Besonders bedauerlich ist es, dass er nun die 
Hochzeit seines einzigen Enkels Tim, die für  
dieses Jahr geplant ist, nicht mehr erleben 

kann. Dieter Bommersheim erhielt aufgrund 
seiner 50-jährigen TSG-Mitgliedschaft am  
24. März 2017 die goldene Ehrennadel der 
TSG und die damit verbundene Ehrenmit-
gliedschaft. Er stand der TSG Altenhain zu-
sammen mit seiner Familie – und hier insbe-
sondere mit seiner Ehefrau Anna – über viele 
Jahre hinweg zuverlässig und hilfsbereit zur 
Verfügung. 
Immer, wenn es etwas zu erledigen gab, 
waren die Bommersheims dabei und haben 
bei der TSG mit angepackt. Pflichtbewusst-
sein im Interesse des Vereins hatte bei Die-
ter Bommersheim stets einen hohen Stel-
lenwert. 
Sport und hier insbesondere Handball und 
die damit verbundenen menschlichen Kon-
takte waren für ihn sehr wichtig. 
Die TSG Altenhain hat mit Dieter Bom-
mersheim einen großartigen Menschen und 
einmaligen Sportkameraden verloren, der 
sich durch seinen langjährigen, vorbildli-
chen Einsatz für seinen Verein, die TSG, 
sehr verdient gemacht hat und dem die Ka-
meraden stets ein ehrendes Gedenken be-
wahren werden.
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www.peyerl-ra.de

Teil 2: Die wichtigsten Schritte bei Trennung und Scheidung (Teil 1) 
von Andrea Peyerl
1. Sie haben ein gemeinsames Konto mit dem Ehepartner 
und müssen fürchten, dass dieser das Konto „plündert“? 
Dann sollten Sie die Bank kontaktieren und die Kontoart 
ändern. Üblich ist das sogenannte „ODER-Konto“ mit der 
Einzelverfügungsberechtigung eines jeden Ehegatten. Da 
gemeinsame Konten nur gemeinsam aufgelöst werden kön-
nen, bleibt zur Haftungsbegrenzung lediglich die Änderung 
des Kontos in ein sogenanntes „UND-Konto“. Dann können 
Verfügungen über das Konto nur von den Eheleuten gemein-
sam vorgenommen werden. Dies ist kurzfristig die einzige 
Möglichkeit, um eine unliebsame und einseitige Inanspruch-
nahme zu verhindern.

2. Das Konto ist Ihnen, aber der Ehepartner hat eine Voll-
macht? Auch wenn der Ehepartner „nur“ als Verfügungs-
berechtigter mit Vollmacht eingetragen ist, kann er über das 

Guthaben unbegrenzt verfügen oder aber den Dispo in An-
spruch nehmen. Wenn Sie dies verhindern wollen, muss die 
Vollmacht durch eine entsprechende Erklärung gegenüber 
der Bank entzogen werden.

3. Sie wollen verhindern, dass der Dispositionskredit auf 
Ihrem Konto einseitig in Anspruch genommen wird? Hier 
reicht ein einfaches Schreiben an die Bank, mit dem Sie um 
Löschung des Überziehungslimits bitten.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 12. Februar 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Das NEUE Betreuungsrecht
IHRE SCHEIDUNG
IHR TESTAMENT 

IHRE VORSORGEVOLLMACHT 
IHRE PATIENTENVERFÜGUNG

Ich komme gerne zur Beratung zu Ihnen 
nach Hause, wenn Sie es wünschen.

Ich bin umgezogen!

Ursula Weddig
Fachanwältin für Familienrecht
JETZT: Herzog-Adolf-Straße 4  
61462 Königstein
Telefon: 06174 9138909
Fax: 0611 45 045 56
u.weddig@t-online.de

Ich verfüge über 30 Jahre 

Berufserfahrung.
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Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Gottfried-Dörr-Straße 21
55252 Wiesbaden/ 

Mainz-Kastel

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

Brocks‘sche 
Apotheke
im MTZ

noma

Mobile Fachfußpfl ege
in Kelkheim und Umgebung

Anica Filipovic 
0176 / 3289 8536

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!
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Bodenproben in Gartenstraße  
und Königsteiner Straße

Bad Soden (bs) – Vom Frühjahr an soll die 
Fahrbahn in der Gartenstraße zwischen der 
Richard-Wagner-Straße und Königsteiner 
Straße von Grund auf erneuert werden. Dafür 
müssen am Donnerstag, 29. Januar, Vorun-
tersuchungen für ein Bodengutachten vorge-
nommen werden. Auch entlang der König-
steiner Straße im Bereich der neuen Feuerwa-
che werden Proben entnommen. Der Verkehr 
wird dadurch nur geringfügig beeinträchtigt.
Sowohl in der Gartenstraße als auch in der 
Königsteiner Straße in Höhe der Hausnum-
mern 28, 30 und 32 werden Rammkernson-

dierungen (RKS) und so genannte Hand-
schürfungen zum Einsatz kommen. Bei den 
RKS werden Rohre ins Erdreich gerammt, bei 
den Handschürfungen auf einer Fläche von 
etwa 70 mal 70 Zentimetern Löcher gegraben 
und Bodenproben für weitere Laboruntersu-
chungen genommen. Beide Methoden dienen 
dazu, die Beschaffenheit und die Belastung 
des Bodens zu erkunden, die Tragfähigkeit zu 
überprüfen und ein Bild von den Grundwas-
serverhältnissen zu bekommen. 

Bodengutachten 
Die Bodenuntersuchungen in der Königstei-
ner Straße dienen der Vorbereitung für die Er-
neuerung des Gehwegs samt Pflanzbeeten. 
Außerdem werden beidseitig auf der König-
steiner Straße zwischen dem neuen Kreisel 
und dem Lidl-Markt ein Fahrradschutzstrei-
fen eingerichtet und die alten Straßenbeleuch-
tungsmasten erneuert. 
Auf Basis der nach den Untersuchungen vor-
liegenden Bodengutachten für die Gartenstra-
ße und die Königsteiner Straße kann die städ-
tische Abteilung „Tiefbau und Heilquellen“ 
dann die weiteren Arbeitsaufträge passgenau 
ausschreiben.

Hier in der Gartenstraße wird am Donnerstag 
der Boden untersucht. Foto: Stadt Bad Soden 

Broschüre: Vorsorgen für Krisen  
und Katastrophen

Bad Soden (bs) – Deutschland ist eines der 
sichersten Länder der Welt. Dennoch erle-
ben wir, dass auch in Deutschland Krisen 
unsere gewohnten alltäglichen Abläufe stö-
ren. Extreme Wetterereignisse nehmen zu. 

Durch Cyberattacken, Desinformation oder 
Sabotage werden Angriffe auf Infrastruktu-
ren, Meinungsbildung und Zusammenhalt 
verübt. Selbst ein Krieg scheint nicht mehr 
so ausgeschlossen zu sein wie noch vor eini-
gen Jahren.
Vorsorge kann helfen, extreme Situationen 
besser zu bewältigen. Dadurch wissen Betrof-
fene, was zu tun ist, können sich und andere 
versorgen und entlasten Rettungskräfte. Der 
neue Ratgeber „Vorsorgen für Krisen und Ka-
tastrophen“ fasst Vorbereitungs- und Hand-
lungsempfehlungen für verschiedene Notsitu-
ationen zusammen, Checklisten unterstützen 
bei der Umsetzung. In der 40-seitigen Bro-
schüre geht es unter anderem um die Themen 
„Essen und Trinken bevorraten“, „Wenn die 
Heizung ausfällt“ und „Dokumente sicher 
aufbewahren“.
Die Broschüre liegt ab sofort in allen städt-
ischen Verwaltungsstellen aus wie dem Bür-
gerbüro und dem Rathaus, aber auch in der 
Stadtbücherei im Kulturzentrum Badehaus.

Infos auch digital verfügbar
Die Broschüre gibt es auch digital als PDF 
auf der städtischen Homepage zum Herunter-
laden. Unter der Rubrik www.bad-soden.de/
ernstfall finden Interessierte weitere Hinwei-
se, wie man sich auf eine Krisensituation vor-
bereiten kann.

� Foto: Stadt Bad Soden

Main-Taunus Grüne: Dokumentarfilm über 
Robert Habeck im Kino Kelkheim

Main-Taunus (bs) – Zu einem besonderen 
Kinoabend lädt der Kreisverband Main-Tau-
nus von Bündnis 90/Die Grünen für Mitt-
woch den 4. Februar, ins Kino Kelkheim, 
Rotlintallee 2, ein. Nach einem Begrüßungs-
getränk ab 19 Uhr wird im Anschluss die Do-
kumentation über den ehemaligen Vizekanz-
ler und Bundeswirtschaftsminister Robert 

Habeck „Jetzt. Wohin. Meine Reise mit Ro-
bert Habeck“ gezeigt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, jedoch ist eine Anmeldung erforder-
lich. Interessierte können sich über folgenden 
Link anmelden: gruene-mtk.de/veranstaltung/
kino-erleben-gemeinsam/  
Die Plätze sind begrenzt – eine frühzeitige 
Anmeldung wird empfohlen.
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Halsschmerzen 

Die meisten Halsschmerzen 
haben Viren als Ursache. In sel-
tenen Fällen können aber auch 
Streptokokken die Entzündung 
ausgelöst haben. Seit der Co-
rona-Pandemie haben wir es 
gelernt uns selbst zu testen. 
Wer schnell abklären will, ob die 
Auslöser bakteriell sind, kann 
sich einen Selbsttest in der Apo-
theke kaufen. Dann ließe sich 
der Verlauf mit dem Einsatz von 
Antibiotika abkürzen und es hilft 
nur der direkte Weg in die Arzt-
praxis. Normale Halsschmerzen 
kann man ursächlich mit antisep-
tischen Mundsprays oder Gur-
gellösungen behandeln. Beim 
Einsatz der Gurgellösung wird 
das natürliche und auch gute 
Mikrobiom mehr in Mitleiden-
schaft gezogen als mit einem 
gezielten Sprühstoß. Als neuen 
Therapieansatz gibt es ein Gur-
gelgel, das einen befeuchtenden 
Schutzfilm auf die Rachenareale 
legt und vorwiegend Reizlinde-
rung schafft. Die symptomati-
sche Behandlung ist immer eine 
lokale Betäubung bzw.das Stop-
pen des Schmerz- oder Entzün-
dungsprozesses. Das zusätzliche 
Lutschen von Zink-Tabletten hat 
einen doppelten Wirkansatz. Zink 

wirkt lokal antiviral und stimuliert 
zusätzlich das Immunsystem.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime als 
App herunterladen, Gesundheits-
karte an das Handy halten und 
wir kümmern uns umgehend um 
die Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Zonta Club Lesung: Helga Pfeil-Braun – 
Pionierin und Unternehmerin

Bad Soden (bs) – Helga Pfeil-Braun war eine 
der ersten Unternehmerinnen in der jungen 
Bundesrepublik. In einer Zeit, in der Frauen 
kaum berufliche Perspektiven hatten, gründe-
te sie 1953 in Frankfurt das „Sekretärinnen-
Studio“ – ein innovatives Ausbildungsinstitut 
für Frauen, mit dem sie tausende Frauen auf 
dem Weg in ein selbstbestimmtes Berufsleben 
unterstützte.
Ihre Tochter, Jutta C. Pfeil, hat das beeindru-
ckende Leben ihrer Mutter in einem Buch 
festgehalten. Die Benefiz-Lesung am 5. Feb-
ruar um 19 Uhr im h+ Hotel in Bad Soden 
(Königsteiner Straße 88) bietet bewegende 
Einblicke in eine außergewöhnliche Karriere 
– und wirft zugleich die Frage auf: Wie viel 

hat sich seither wirklich verändert? Im An-
schluss lädt der Zonta Club Bad Soden-Kron-
berg zur offenen Diskussion ein:
Welche Erfahrungen, Werte und Visionen 
Helga Pfeil-Brauns sind heute noch aktuell? 
Was können wir für die Gegenwart daraus ler-
nen? 
Der Eintritt beträgt 15 Euro und wird zu 100 
Prozent an Projekte gespendet.

   � Foto: Fiona Ruff 

BNI gründet Chapter 
„Taunusblick“

Main-Taunus (bs) – In Esch-
born gründet sich am Don-
nerstag, 5. Februar, das Un-
ternehmerteam Taunusblick 
des Netzwerks Business Net-
work International (BNI). 
Zur Veranstaltung werden 
rund 100 Vertreterinnen und 
Vertreter regionaler Unter-
nehmen erwartet. 
Eingeladen sind kleine und 
mittelständische Unterneh-
merinnen und Unternehmer 
sowie Freiberuflerinnen und 
Freiberufler aus dem östli-
chen Main-Taunus-Kreis.
Die Gründungsveranstaltung 
dient dem Kennenlernen und 
dem Aufbau geschäftlicher 
Kontakte. 
Ziel ist es, das eigene Netz-
werk zu erweitern und Ge-
schäftsempfehlungen auszu-
tauschen. 
Die Veranstaltung findet von 
6.30 Uhr bis 9 Uhr im Mercu-
re-Hotel in der Straße Helf-
mann-Park 6 in Eschborn 
statt. Die Organisatoren bitten 
darum, ausreichend Visiten-
karten mitzubringen.
Business Network Internatio-
nal wurde 1985 von Ivan 

Misner in den Vereinigten 
Staaten gegründet. Das Netz-
werk ist nach eigenen Anga-
ben in 76 Ländern aktiv. In 
der Region Wiesbaden beste-
hen derzeit zehn Unterneh-
merteams mit mehr als 330 
Mitgliedern. 
Weitere Gründungen in Hes-
sen sind in Hadamar, Tau-
nusstein und Lorch am Rhein 
geplant.
Anmeldungen nimmt Nadine 
Opitz per E-Mail an nadine@
hell-yes.studio entgegen.
Für Rückfragen ist sie unter 
der Telefonnummer 0176-
32021811 erreichbar.

Vorbereitungstreffen in Esch-
born. � Foto: BNI

Lions Club übergibt Lebensmittel  
an die Schwalbacher Tafel

Bad Soden (bs) – Am vergangenen Freitag 
haben acht Mitglieder des Lions Clubs Bad 
Soden–Vortaunus Lebensmittel im Wert von 
rund 2.000 Euro an die Schwalbacher Tafel 
übergeben. Die Spende ist Teil des Erlöses 
aus dem Lions-Adventskalender, der im No-
vember dank der Unterstützung zahlreicher 
Gewerbetreibender aus Bad Soden und Um-
gebung verkauft wurde.
Die Schwalbacher Tafel versorgt mit über 140 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
mehr als 400 bedürftige Familien in Schwal-
bach, Sulzbach und Bad Soden mit Lebens-
mitteln. Weitere Lieferungen sind im Laufe 
des Jahres geplant. Auch 2026 soll die erfolg-
reiche Adventskalender-Aktion fortgesetzt 
werden. Interessierte Sponsoren können sich 
per E-Mail an adventskalender@lions-club-
vortaunus.de wenden.

Übergabe von Lebensmitteln an die Leiterin 
der Schwalbacher Tafel, Judith Grafe (links), 
durch Ulli Fink vom Lions Club Bad Soden–
Vortaunus (rechts) � Foto: Lions Club 

Weniger Vögel am Futterhaus
Hessen (bs) – Mehr als 10.400 Hessinnen 
und Hessen haben bei der „Stunde der Win-
tervögel“ am zweiten Januarwochenende mit-
gemacht und insgesamt 239.297 Vögel in 
7.675 Gärten gezählt. Bundesweit waren es 
3,27 Millionen Vögel in über 102.000 Gärten 
und Parks. „Das ist das viertbeste Teilneh-
menden-Ergebnis aller 16 hessischen Zählun-
gen und ein Plus von knapp 10 Prozent im 
Vergleich zum Vorjahr“, freut sich NABU-
Ornithologe Bernd Petri. Er vermutet: 
„Schnee und Frost haben für das passende 
Winter-Feeling gesorgt, so dass viele Men-
schen Lust hatten, sich mit den Wintervögeln 
im Garten zu beschäftigen.“

Weniger erfreulich sind die Ergebnisse der 
Zählung in Hessen. Mit im Schnitt gesichte-
ten 31,2 Vögeln wurden noch nie so wenig 
Individuen pro Garten oder Park gemeldet 
wie in diesem Jahr. Bei der ersten Zählung 
2011 waren es noch durchschnittlich 41,4 Vö-
gel. Hessen zeigt damit die gleiche Tendenz 
wie das gesamte Bundesgebiet. „Über die vie-
len Aktionsjahre lässt sich leider ein stetiger 
Abwärtstrend bei der Anzahl der Vögel pro 
Garten beobachten. Damit reihen sich auch 
häufige Arten wie Amseln, Meisen, Finken 
und Spatzen in den zunehmenden Schwund 
der Vogelbestände ein, wenn es auch hier 

nicht so dramatisch abwärts geht, wie das bei 
den Agrarvögeln der Fall ist“, stellt Petri fest.

Weniger Spatzen in Hessens Gärten
Besonders auffällig ist der große Rückgang 
bei den beiden Spatzenarten. Landesweit 
wurden sie 15 Prozent (Haussperling) und 14 
Prozent (Feldsperling) seltener gesichtet als 
im Vorjahr. Damit setzt sich der langjährig ne-
gative Trend weiter fort. „Wo all die Spatzen 
hin sind, müssen wir noch genauer untersu-
chen. Klar ist, dass Brutplatz- und Nahrungs-
mangel seit Jahren ein Problem für die beiden 
Arten sind“, erläutert Petri. Trotz seines Ne-
gativtrends liegt der Haussperling hessen- 
und bundesweit immer noch ganz vorn in der 
Rangliste der am häufigsten gesichteten Vö-
gel. Es folgen Kohlmeise, Blaumeise, Amsel, 
Star und Elster. Besonders viele Spatzen wur-
den wie in den Vorjahren in Nordhessen ge-
sichtet. In Südhessen belegt hingegen die 
Kohlmeise den ersten Platz. In Wiesbaden 
liegt der Spatz sogar nur auf Platz 6, dicht ge-
folgt vom bunten Halsbandsittich auf dem 
siebten Platz, mit zunehmender Tendenz. Wo 
Verlierer sind, gibt es auch Gewinner: Rot-
kehlchen, Kleiber, Buntspecht und Schwanz-
meise kamen teils deutlich häufiger als im 
Vorwinter an die hessischen Futterhäuser. 

Viele Kraniche in Hessen beobachtet
Auffällig ist in diesem Jahr die große Zahl 
der gemeldeten Kraniche in Hessen. Mit 
7.116 Individuen wurden über 3.600 Pro-
zent mehr Kraniche als im letzten Jahr ge-
zählt. „Da in diesem Winter besonders viele 
Kraniche wochenlang bei uns rasteten und 
in den hessischen Auen genug Nahrung fan-
den, gab es deutlich mehr Beobachtungen. 
Das zeigt einmal mehr, dass die Stunde der 
Wintervögel die aktuelle Situation unserer 
gefiederten Freunde sehr gut widerspiegelt“, 
freut sich Petri.

Haubenmeise im Winter� Foto: NABU 
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Große Auswahl für Hund, Katze, 
Vogel, Nager & Fisch.
    

Keine Lebendtiere – dafür starke
Beratung und Top-Produkte.
   

NUR IM FEBRUAR:
 30 % auf Hundewintermäntel 

Nur bei Vorlage dieses Coupons

ZOO & Co. Eschborn
   
    

                     Tierbedarf in Eschborn – 
                           modern, freundlich, vielseitig

  Elly-Beinhorn-Str. 1b  65760 Eschborn
  06196 – 77 42 600
  Web: www.zooundco-eschborn.de
   

  Mo - Sa 9:00 – 19:00 Uhr

ISF-Schüler erzielt  
höchste Punktzahl im Cambridge IGCSE

Die International School Frankfurt (ISF) 
Rhein-Main freut sich, bekanntzugeben, 
dass Rishabh Agarwal die Outstanding 
Cambridge Learner Award-Auszeichnung 
für die weltweit höchste Punktzahl im Cam-
bridge IGCSE Fach Deutsch als Fremdspra-
che erhalten hat. Diese außergewöhnliche 
Leistung ist ein Beleg für Rishabhs Engage-
ment und die Stärke sowie den Einfluss des 
Deutschprogramms der ISF.
Rishabh begann im Alter von elf Jahren nach 
seinem Eintritt in die ISF, Deutsch zu ler-
nen. Bemerkenswerterweise erreichte er in-
nerhalb weniger Jahre ein Kompetenzni-
veau, das ihn an die Weltspitze brachte.
„Wir sind unglaublich stolz auf Rishabh“, 
sagte David Harrison, School Director der 
ISF. „Die weltweit höchste Punktzahl zu er-
zielen ist eine seltene Auszeichnung. Dass 
Rishabh als Anfänger in Grade 7 begonnen 
hat, unterstreicht die Wirksamkeit unseres 
Ansatzes: täglicher Deutschunterricht für 
alle Schülerinnen und Schüler, ob Mutter-
sprachler oder Lernende, kombiniert mit ho-
hen Erwartungen, gezieltem Feedback und 
konsequenter Unterstützung.“
Dr. Dirk Solies, Leiter des Fachbereichs 
Deutsch an der ISF, ergänzte: „Unser Pro-
gramm verbindet tägliche Übung, klare 
Kompetenzentwicklung und vielfältige kul-
turelle Erfahrungen. Rishabhs Erfolg zeigt: 
Mit Struktur, Motivation und individueller 
Förderung können Lernende – unabhängig 
von ihrem Ausgangsniveau – herausragende 
Ergebnisse erzielen.“

Tägliches Deutsch für alle
An der ISF nehmen alle Schülerinnen und 
Schüler am täglichen Deutschunterricht teil, 

mit Lernpfaden, die sowohl für Mutter-
sprachler als auch für internationale Lernen-
de konzipiert sind, um schrittweise fortge-
schrittene Sprachkompetenz aufzubauen. 
Die muttersprachliche Kompetenz wird ge-
mäß den Standards des Landes Hessen er-
halten und akademisch weiterentwickelt, 
während nicht-deutschsprachige Lernende 
ein solides Fundament erwerben, das zu 
 hoher Sprachbeherrschung führt – mit Vor-
teilen im Schulalltag, für die Hochschulreife 
und im späteren Berufsleben.

140 Jahre globale Bildungsexzellenz
Die ISF ist Mitglied des SABIS-Netzwerks, 
das seit 140 Jahren Schülerinnen und Schü-
ler weltweit auf akademischen Erfolg vor-
bereitet. Das Deutschprogramm der ISF 
profitiert maßgeblich von der SABIS-Bil-
dungsphilosophie – strukturierter Unter-
richt, systematischer Kompetenzaufbau, 
häufige formative Rückmeldungen, daten-
gestützte Leistungsüberwachung und eine 
starke „No-Gaps“-Kultur, die nachhaltige 
Fortschritte sichert. Diese Prinzipien prägen 
den Ansatz der ISF in allen Fächern und 
 tragen zu hohen Leistungen bei, wie die 
Auszeichnung von Rishabh zeigt.

Über die OCLAs
Die Outstanding Cambridge Learner Awards 
(OCLAs) würdigen weltweit herausragende 
Leistungen in Cambridge-Prüfungen. Die 
Auszeichnung für die weltweit höchste 
Punktzahl im IGCSE Fach Deutsch als 
Fremdsprache belegt eine außergewöhnli-
che fachliche Meisterschaft im internationa-
len Vergleich und unterstreicht die Qualität 
von Unterricht und Förderung an der ISF.

School Director Mr. David Harrison, Preisträger Rishabh Agarwal (Klasse 11) und Dr. Dirk 
Solies (v. l.) feiern den Outstanding Cambridge Learner Award für die weltweit höchste 
Punktzahl im Cambridge IGCSE Fach Deutsch als Fremdsprache. Foto: FIS

Anzeigenannahme:
Angelino Caruso 

  Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Synode des Evangelischen Dekanats 
Kronberg hat in Neuenhain getagt

Neuenhain (bs) – Die Synode des Evangeli-
schen Dekanats Kronberg hat am 23. Januar 
in Neuenhain getagt. Haupt-Tagesordnungs-
punkt war der Doppel-Haushalt für die Jahre 
2026 und 2027.
Die einleitende Andacht hielt Stefan Rexroth, 
Pfarrer der gastgebenden Kirchengemeinde 
Neuenhain. Als Gäste der Synode begrüßte 
Dr. Volkmar Oberklus, Präses und Vorsitzen-
der des Dekanatssynodalvorstands (DSV), 
unter anderen Dr. Frank Blasch, Bürgermeis-
ter der Stadt Bad Soden. Danach präsentierte 
der Finanzausschussvorsitzende Michael  
Gelbert den erstmals gleich für zwei Jahre  
geplanten Doppel-Haushalt für 2026 und 
2027, der nach inhaltlichen Rückfragen der 
Synodalen mehrheitlich beschlossen wurde. 
Das Haushaltsvolumen ist mit jeweils  
4,4 Mio. Euro etwas höher im Vergleich zur 
Planung 2025 mit rund 4,0 Mio. Euro. 
Das liegt zum einen an höheren Zuschüssen 
der Evangelischen Kirche in Hessen und 
Nassau (EKHN) u.a. für Strukturanpassun-
gen und Personalkosten aufgrund von inflati-
onsbedingten Gehaltsanpassungen. Zum an-
deren konnte das Dekanat EU-Drittmittel aus 

dem AMIF (Asyl-, Migrations- und Integrati-
onsfonds) einwerben, um verschiedene Pro-
jekte im Bereich Flüchtlings- und Migrati-
onsarbeit umzusetzen. Aufgrund der abneh-
menden Mitgliederzahlen innerhalb der 
Evangelischen Kirche werden die grundsätz-
lichen Zuschüsse der EKHN perspektivisch 
sinken. Um diese zurückgehenden Einnah-
men aufzufangen, ist das Dekanat darauf an-
gewiesen, strukturelle Einsparungen vorzu-
nehmen sowie verstärkt Drittmittel und 
Spenden einzuwerben. Dies bildet sich in der 
Haushaltsplanung ab.
Die Synode des Dekanats Kronberg tagt das 
nächste Mal am 29. Mai in Eschborn, um bei 
dieser Sondersitzung den Gebäudebedarfs- 
und -entwicklungsplan im Rahmen des Zu-
kunftsprozesses „ekhn2030“ zu beschließen. 
Die 30 Kirchengemeinden des Dekanats ent-
senden 70 Vertreterinnen und Vertreter in das 
regionale Kirchenparlament. Ein Drittel der 
Delegierten sind hauptamtlich Mitarbeitende 
der zukünftigen Verkündigungsteams (z.B. 
Pfarrer, Kirchenmusiker oder Gemeindepäda-
gogen), zwei Drittel Ehrenamtliche aus den 
Kirchenvorständen.

� Foto: Nora Hechler 

Künstlerführungen in der Stadtgalerie
Bad Soden (bs) – Die Künstlerin Ursula Nie-
haus führt, mit Schwerpunkt auf ihre textilen 
Arbeiten, am Sonntag, 8. Februar, um 15 
Uhr durch die Ausstellung „Stoff – Wechsel 
– Kunst – Stoff“. Besucher werden gebeten, 
wegen einer weiteren Veranstaltung im Foyer 
des Badehauses an dem Sonntag den Seiten-
eingang rechts am Badehaus zur Stadtgalerie 
im 1. OG. zu nutzen.
Der Künstler Christian Hack führt am Sonn-
tag, 15. Februar, um 15 Uhr mit dem 
Schwerpunkt seiner abstrakt-expressiven 
Edelstahl-Plastiken durch die Ausstellung 
und erläutert an ausgewählten Beispielen sei-
ne „Septagonalen“ Arbeiten.
Beide Führungen finden in der Stadtgalerie 
Bad Soden im Kulturzentrum, Badehaus im 
Alten Kurpark statt – die Führungen sind für 
Besucher kostenlos, die Galerie Elzenheimer  
freut sich über Geldspenden für ihr Galerie-
Kinderkunstprojekt. Eine Anmeldung zu den 
jeweiligen Führungen ist nicht erforderlich � Foto: Galerie Elzenheimer 

Provadis lädt zum Tag der offenen Tür
Main-Taunus (bs) – Provadis lädt am Sams-
tag, 28. Februar, zu einem Tag der offenen 
Tür in den Industriepark Höchst ein. Die Ver-
anstaltung findet erstmals zu Beginn des Jah-
res statt und läuft von 10 bis 14 Uhr. Ange-
sprochen sind junge Menschen, die nach der 
Schule Orientierung suchen, ebenso wie Inte-
ressierte mit bereits konkreten Vorstellungen 
für Ausbildung oder Studium.
Im Mittelpunkt stehen 40 Ausbildungsbe-
rufe sowie zehn duale und berufsbegleiten-
de Bachelor- und Masterstudiengänge. Be-
sucherinnen und Besucher erhalten Einbli-
cke in naturwissenschaftliche, technische, 
kaufmännische und informationstechnische 
Berufsfelder. Gespräche mit Ausbilderin-
nen und Ausbildern, Auszubildenden sowie 
Professorinnen und Professoren gehören 
ebenso zum Programm wie eine Studien-
orientierung.
Darüber hinaus können Interessierte einen 
„Schnupper-Eignungstest“ absolvieren oder 
an Rundfahrten durch den Industriepark 

Höchst teilnehmen. Dafür ist ein gültiger Per-
sonalausweis erforderlich, Nicht-Europäer 
benötigen einen Reisepass.
Provadis bietet nach eigenen Angaben rund 
500 Ausbildungsplätze und 350 Studienplät-
ze. Weitere Informationen sind im Internet 
unter provadis.de zu finden.

Mehr als 40 Ausbildungsberufe und 10 
Bachelor- und Masterstudiengänge werden 
am 28. Februar bei Provadis aus erster Hand 
vorgestellt.� Foto: Provadis
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 0152/15380640

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammler kauft: Tafelsilber Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Uhren aller Art, Bü-
cher, Ölgemälde & Kunst, Blech-
spielzeug, Näh & Schreibmaschi-
nen.  Tel. 0157/54508949

AUTOMARKT

Maserati GranSport BJ 2006 Mase-
rati 222 Biturbo BJ 1989 Alfa Ro-
meo GT Bertone BJ 1972 einzeln 
oder im Verbund von privat VHB.  
 Tel. 0172/6948595

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Privat von Privat sucht Mercedes 
Kombi, C220 oder E220, KM bis 
150.000 Kilometer, ab Bj. 2019.  
 Tel. 0151/29172429

Mercedes SL gesucht - privat. 
Mo delle und Zustand egal. Faire 
Abwicklung. Hr. Wagner.  
 Tel. 0176/60431216

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Lagerhalle / Werkstatt dringend gesucht  
für die Lagerung von Verkehrsschildern, 

Fläche ca. 100 m² oder mehr.  
Zeitraum: Vorerst für 1-2 Jahre. 

Kontakt: Springer Verkehrssicherung GmbH 
Tel. 06196 58655659

Tiefgaragenstellplatz sehr günstig 
zu verkaufen in Kronberg-Schön-
berg. 10.000,- €.  Tel. 0172/9511370

Suche Garage/trockene PKW- 
Stellplatz in Kelkheim/Nähe BHF 
Hornau. Tel. 0160/94924346

Garage gesucht in Kronberg!  
Hallo, ich suche ab sofort eine Ga-
rage (kein Stellplatz) in Kronberg 
zum Kauf od. zur Miete.  
 Tel. 0174/9057096, od.
 callwitz@aol.com

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Junggebl. gepflegter und sehr liebe-
voller Mann in den 60er sucht eben-
solche Frau (50-60 J.) für feste Part-
nerschaft und die Liebe f. immer. 
Einfach anrufen. Tel. 0176/62763223

Unabhängige, intelligente Frau 
(41, NR), die das Alleinsein be-
herrscht, aber Zweisamkeit schätzt. 
Wünsche mir einen Partner für eine 
stabile, fürsorgliche und dauerhafte 
Bez.  WA 0157/34487448

Senioren Ehepaar sucht Privat ge-
duldige Person mit Erfahrung für 
sinnvollen Gebrauch von Internet 
Konfiguration von PC, Laptop, Tab-
let, Smartphone. Tel. 0162/3039866

Nette sympathische Leute zw. 
40- 60 Jahren für gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten gesucht. Mail:  
 bad.homburg.0401@email.de

Suche nette Sie, gerne Ausl., auch 
reifer, die sich traut kl. verh. Oldie zu 
treffen. Fair, Freundschaft und ger-
ne mehr. Tagsüber.  
 oldfrankfurter@gmail.com

Kai, Mitte 50, 180 cm, kräftig aber 
nicht dick, sucht aufgeschlossene 
Begleitung zum Besuch eines Ero-
tikkinos/Shop Kai.nett@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Nette Frau im besten Alter (45 J.), 
koche sehr gern, liebe die Natur u. 
Wandern, fahre gern Fahrrad. Ich 
suche einen Mann mit einem gro-
ßen, offenen Herzen: 
 herzblattvija1980@gmail.com

Lustiger Witwer sucht lustige Wit-
we bis 77 im Großraum Ffm. ER 
175/75, weder vertrocknet, noch 
verbittert oder borniert, sondern 
couragiert, neugierig, respektvoll, 
treu und herzlich, der außer Städter-
eisen auch mal gern auf kleinen 
Schiffen unterwegs ist, sucht eben-
solche SIE für alles, was zu zweit 
mehr Freude macht. Mit viel Sym-
pathie und Glück finden wir uns viel-
leicht. Bitte eine Mail mit Foto an  
 mr.sunshine60@aol.com

Ex-Unternehmer, finanziell limitiert, 
attraktiv, 58J., kultivierter dominan-
ter Gentleman. Suche vermögende, 
devote, großzügige Klassefrau. Dis-
kretion sowie Ihre Einladung in Ho-
telsuite zum Kennenlernen ist die 
Basis. ruheharmonie@icloud.com

Das Leben ist schön. Ich, sehr ger-
ne Frau, positiv, jung mit rund 60, 
sehe mich in einer liebevollen, sinn-
lichen, geistig anspruchsvollen, ins-
pirierenden, humorvollen,   respekt-
vollen, zärtlichen und partnerschaft-
lichen Beziehung mit einem Mann, 
der weiß, wer er ist und was er will 
– intelligent, gebildet, gerne sport-
lich, erfolgreich, großzügig, ge-
pflegt, entspannt und in Aufbruch-
stimmung. Passt das für Sie? Dann 
freue ich mich über eine kurze 
Nachricht: 
 nachrichtdasbeste@gmail.com

PARTNERVERMITTLUNG

Waltraud, 78 Jahre jung, verwitwet 
u. sehr einsam, ich habe noch immer e. 
gute Figur, ich koche u. backe für mein 
Leben gern. Nach d. Trauerjahr suche ich 
pv e. sympathischen Mann (Alter egal), 
hier aus d. Umgebung. Lassen Sie uns 
alles Weitere bitte telefonisch besprechen
Tel. 0151 – 62913877

Doris 69 Jahre, eine attraktive, sehr 
liebe, charmante Witwe, mit einer 
schlanken, vollbusigen Figur. Ich war 
lange im Gesundheitswesen tätig, bin 
zärtlich, anschmiegsam und treu. Da ich 
leider kinderlos geblieben bin, habe ich 
nicht so viel Anschluss. Ich würde dich 
gern mal zu mir einladen, damit wir uns 
näher kennenlernen können pv.
Tel. 0160 – 7047289

Knackige Jeans, High Heels oder 
Turnschuhe Franziska 50J. erwartet 
Dich, mit toller Figur, Neugier und Lust  
auf eine glückliche Partnerschaft. Freue 
mich sehr wenn Du Dich gleich meldest.  
ü.Ag.VMA 015127186363 

 ➤ Brigitte, 73 J., fraulich, natürlich u. 
zärtlich. Wer selbst verwitwet ist u. die Ein-
samkeit kennt, wird mich verstehen. Alles 
würde ich aufgeben für e. lieben Mann, der 
mich braucht. Ein Auto für uns zwei ist auch 
vorhanden. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050

Waltraud, 78 Jahre jung, verwitwet 
u. sehr einsam, ich habe noch immer e. 
gute Figur, ich koche u. backe für mein 
Leben gern. Nach d. Trauerjahr suche ich 
pv e. sympathischen Mann (Alter egal), 
hier aus d. Umgebung. Lassen Sie uns 
alles Weitere bitte telefonisch besprechen
Tel. 0151 – 62913877

Doris 69 Jahre, eine attraktive, sehr 
liebe, charmante Witwe, mit einer 
schlanken, vollbusigen Figur. Ich war 
lange im Gesundheitswesen tätig, bin 
zärtlich, anschmiegsam und treu. Da ich 
leider kinderlos geblieben bin, habe ich 
nicht so viel Anschluss. Ich würde dich 
gern mal zu mir einladen, damit wir uns 
näher kennenlernen können pv.
Tel. 0160 – 7047289

Fröhliche Witwe Heidrun 68 J. mit 
schlanker Figur, bin sehr herzlich und voller 
Lebensfreude habe bis zur Rente als Kran-
kenschwester gearbeitet. Bin eine super 
Hausfrau und für die Liebe offen. Fahre lei-
denschaftlich mit meinem kl. Flitzer und 
kann Dich gerne besuchen kommen. ü.Pv 
01704432364

 ➤ Veronika, 78 J., warmherzige Witwe, mit 
gepfl. Erscheinung u. Freude am Leben, mo-
bil u. unabhängig. Gerne koche ich, kümme-
re mich um Haus u. Garten u. wünsche mir e. 
lieben Mann bis etwa 85 J., dem ich wieder 
Freude u. Geborgenheit schenken darf. pv 
Tel. 0176-56849847

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Haushaltshilfe für Seniorin gesucht 
Eschborn-Niederhöchstadt. Für eine 
ältere Dame suchen wir eine zuver-
lässige Haushaltshilfe/Alltagsbeglei-
tung. 5 Tage/Woche, ca. 3–4 Std. 
täglich. Leichte Hausarbeiten &
Gesellschaft leisten. Interesse? Bitte 
kurze Nachricht senden. 
 christian.kascha@freenet.de

Studenten helfen Senioren bei PC, 
Internet, WLAN und Handy. Einrich-
tung und Erklärung.  
 Tel. 0178/2424994

Hauswirtschafterin sucht neue 
Wirkungsstätte. Langjährige Erfah-
rung in der Alten-bzw. Demenzbe-
treuung. Würde Sie gerne von Mon-
tag bis Freitag im Alltag unterstüt-
zen. Eigener PKW vorhanden. Nur 
in Festanstellung. Alles weitere ger-
ne telefonisch unter  
 Tel. 06174/9554414
 Täglich von 17.00 bis 19.00 Uhr

Gesellschafterin (deutschsprachig, 
mit Auto) für ältere Dame für ge-
meinsame Spaziergänge und Ge-
sellschaftsspiele, 1-2 mal wöchent-
lich je 2 Stunden in Kelkheim Mitte 
gesucht. Kontakt: elli9000@web.de

Mama oder Papa leicht dement, 
bleiben allein zu Hause und machen 
Ihnen viele Sorgen. Benötigen Sie 
eine Person, die mit Ihren Angehöri-
gen gut umgehen kann? Die erfah-
rene Betreuerin mit guten Zeugnis-
sen übernimmt diese Aufgabe.  Kei-
ne Pflege. Hilfe bei Pflegegraderhö-
hung. Kostenübernahme durch 
Pflegekasse möglich.    
  Tel. 0176/24891273

KINDERBETREUUNG

Omi-Zeit für Kinder einer Familie in 
Oberursel, die keine eigenen Groß-
eltern mehr haben, deren Eltern sich 
aber diese Erfahrung für ihre Kinder 
wünschen.  Chiffre VT 02/05

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Baufähiger Bauplatz abzugeben 
in Kelkheim-Fischbach, Eifelstraße  
meistbietend unter  
 Tel. 0170/1868115

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Liebevoll gepflegtes Zuhause in 
guten Händen wissen? Junge Fami-
lie aus der Region sucht ein Haus in 
Bad Homburg / Oberursel / Bad Vil-
bel. Wir schätzen gewachsene 
Nachbarschaften und ein Haus mit 
Geschichte, die wir behutsam fort-
führen können. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. Familie H. 
 Tel. 0162/2033621

HAUS: Suche von privat.  
 Tel. 0173/4760192

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Reihenmittehaus zu verkaufen, 
Oberursel Nähe Waldlust, Bj. 1972, 
Wfl. ca. 100 m2, EBK, Grundst. ca. 
310 m2, VB 610 T €, keine Makler!  
 Tel. 0160/92665732

Exkl. helles Penthouse, 97 m2, 3 
Zi, 4. OG, Bj. 2025, Zentrum Vor-
stadt Oberursel, Parkett, EBK, bo-
dengl. Du., Skyline- u. Feldberg-
blick: 2 Dachterr., TG-SP, Preis auf 
Anfr., keine Makleranfr., 
  Tel. 0162/4937622

Zu verkaufen: 5-Fam-Haus am 
Riederplatz/Darmstadt, Nähe Stadt-
mitte. Kompl. vermietet. Miete ca. 
4.000,- € netto. 1.200.000,- . ohne 
Makler.  Chiffre VT 05/04

Vollmöblierte 2-Zi-Wgn in Bad 
Hbg. auf Zeit an Single zu vermie-
ten. WM 950,- € zzgl. Kaution.  
 Tel. 0173/3185573

DHH Reihenendhaus Sulzbach/Ts 
Bj 1960, 4 Zi, KB, Grundstück 
214 m2, Wohn- und Nutzfläche 
103 m2, gute Aufteilung. Garage und 
2 Stellplätze. Sehr ruhige Lage. v. 
Privat 468.000,- € VB 
 eMail: traumhaus47@gmx.de

GE WERBER ÄUME

Lagerraum in Oberursel gesucht, 
abschließbar und trocken. Ca. 
15- 20 m2 Tel. 0152/34033365

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krb/Oberhöchstadt zu 
vermieten.OG 110 m2 mit innenlie-
gender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten, Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten. 
 Tel. 0163/8815868

Kronberg Zentrum, Büro-/Gewer-
beraum, ca. 65 m², mtl. 700,- € warm 
ohne Strom.  Tel. 06173/3971555 
 od. 01575/9388651 

2 Büroräume in Bürogemeinschaft 
ab Februar zu vermieten; BHbg., 
Nähe Rathaus. Tel. 0151/50511333

MIETGESUCHE

Mietwohnung Kronberg, 3-köpfige 
Familie sucht ca. 100 m², 3–4 Z, 
Gäste-WC, Balkon/Garten.  
 Tel. 0152/56982103

Frau, 54, sucht Zimmer o. kleine 
Wohnung in Seniorenhaushalt/-WG 
bis max. 600,- bis 800,- € warm. Ab 
sofort. Dringend. Tel. 0157/78871079

Zuverlässiger, sympathischer Mie-
ter sucht ruhige 2-ZKB-Wohnung 
mit Balkon oder Terrasse in Oberur-
sel.  Tel. 0176/34553971

Oberurseler Paar (in den Vierzigern, 
verbeamtet, NR, keine Haustiere) 
sucht (ruhige) Wohnung mit Balkon in 
Oberursel: 4 Zimmer/mind. 90 m2 
(bevorzugt kleine Einheit) 
  Tel. 06171/9196696, 
Suchen4ZimmerInOberursel@web.de

Einzelperson sucht Wohnung im 
obersten Stockwerk in Oberursel! 
Geregeltes Einkommen, ruhig, NR, 
keine Haustiere. Bis 1000,- € warm.
 Fabian Kunze Tel. 0157/57177805

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Leben retten im Doppelpack:  
Zu zweit zur Blutspende und gewinnen

Bad Soden (bs) – Der DRK-Blutspendedienst 
Hessen startet mit Schwung ins neue Jahr und 
bringt Farbe in den Winter: Noch bis zum 20. 
Februar können Blutspenderinnen und 
-spender neue Spender werben und erhalten 
dafür ein ganz besonderes Dankeschön. In 
Kooperation mit der beliebten Marke Happy 
Socks wurde für die Aktion eine limitierte 
Stückzahl an Socken im Blutspende-Look  
designed.
Warum nicht direkt mit einer gemeinsamen, 
schnellen und einfachen guten Tat ins neue 
Jahr starten? Allein in Hessen und Baden-

Württemberg werden täglich rund 3.000 Blut-
konserven benötigt, um eine lückenlose Ver-
sorgung von Patientinnen und Patienten aller 
Altersklassen zu gewährleisten.
Die Aktion gilt bei allen mobilen Blutspende-
terminen des DRK in Hessen sowie im DRK-
Blutspendeinstitut in Frankfurt am Main 
(Sandhofstraße 1). Termine können online 
unter www.blutspende.de/termine gebucht 
werden. Weitere Informationen rund um das 
Thema Blutspende unter www.blutspende.de 
oder telefonisch kostenfrei unter der Telefon-
nummer 0800 11 949 11.

Online-Kurs zum richtigen Loslassen
Main-Taunus (bs) – Die Katholische Er-
wachsenenbildung Maintaunus (KEB) bietet 
am Mittwoch, 11. Februar, eine zweistündi-
ge Online-Masterclass für Frauen an. Die Ver-
anstaltung mit dem Titel „Loslassen lernen – 
Alten Ballast würdevoll zurücklassen“ findet 
von 18 bis 20 Uhr als Videokonferenz über  
die Plattform Zoom statt.
Das Angebot richtet sich an Frauen, die sich 
„mehr innere Ruhe und Entlastung“ wün-
schen. Im Mittelpunkt steht nach Angaben der 
KEB die Erkenntnis, dass Loslassen nicht nur 
ein gedanklicher, sondern auch ein körperli-
cher Prozess ist. Thematisiert wird, wie das 
Nervensystem an vertrauten Mustern festhält 

und wie Veränderungen so gestaltet werden 
können, dass der Körper sie mitträgt.
Die Masterclass verbindet laut KEB Körper-
arbeit, somatische Übungen und achtsame 
Reflexion. Die Teilnehmerinnen lernen einfa-
che Übungen zur Regulation von innerer Un-
ruhe kennen und werden durch eine geführte 
Körperübung begleitet. Ziel ist es, Belasten-
des nicht abrupt abzustreifen, sondern es be-
wusst zurückzulassen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Anmeldungen sind per E-Mail an 
keb.maintaunus@bistumlimburg.de oder tele-
fonisch unter der Nummer 069-8008718470 
möglich. Ein Zugangslink wird vor der Veran-
staltung versendet.
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Charmante 3 ZKBB 80 m² Wohnfl. 
+ 80 m² Nutzfl. in Ortskern Kirdorf, 
Erstbezug nach Modernisierung.  
 Tel. 0172/6727248

RHaus v. Privat in Sulzbach/Orts-
grenze Bad Soden ab 1.2.26 zu ver-
mieten, 136 m2, 5 Zimmer, 2350,- € 
Miete zzgl. 150,- € f. Stellplatz + 
Garage, + ‚NK, PV Anlage.  
 Tel. 0151/11701030

BH/ Am Gustavsgarten, EFH mit 
Garten + Garage, 138 m2, 2500,- € + 
NK, AP.  BHVDH@gmail.com

Oberursel-Altstadt, 3 ZW, 114 m2, 
Neubau, 1. OG, ab 1.5., gr. Wohn-Es-
sz., EBK, Parkett, FBH, Kaminofen, 
Einbauschr., gr. Terasse, 3-fach Ver-
gl., Balkon-KW, NR, keine Tiere. 
1650,- € + NK/Kaution + Garage mit 
Wallbox, 90,- €.  Tel. 06171/52911

2,5 ZW (60 m²) von privat in Kron-
berg, S-Bahn-Nähe, Miete: 480,- € 
+ 200,- € NK + Kt., Küche, Bad. Be-
dingung: Hausmeistertätigkeit (Mi-
nijob 250,- €)  Tel. 069/34826414

Kronberg, von Privat. Ruhige zent-
rale Toplage nahe Bhf./Stadthalle: 
2,5 ZKBB, ca. 65 m², modernisiert, 
Parkett, elektr. Rollläden, G-WC. 
950,- € KM + Garage. Für solvente 
Angestellte- bitte Aussagekräftig.  
 Chiffre VT 03/05

Oberursel, 1-Zi-Whg, möbliert, 
Bad, Küche, 690,- € Warmmiete, 2 
MM Kaution.  Tel. 0151/12143945

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

majo Schuhe Kelkheim 
sucht Unterstützung für 
die Warenauszeichnung 
und Kommissionierung.  
  Tel. 06195/976500

Zwei Haushalte suchen eine freund-
liche, de/en - sprechende  Putzfee 
für je 4 Stunden p.W. in Königstein 
auf Minijob-Basis. Tel. 0177/7212020

Suche Hilfe für die Hausverwal-
tung und NK-Abrechnung.  
 Tel. 0177/6079602

Nette Familie in Oberursel-Mitte 
(Nähe Bahnhof) sucht Haushaltshil-
fe zur Hausreinigung, ca. 4-6 Stun-
den / Woche. Nur auf Rechnung 
oder Minijob. Bei Interesse:  
 Tel. 0171/2896959

Seniorin (74J) sucht Putzhilfe in 
NA. Alle 4 Wo 2,5/Std. 
 Tel. 06081/43792 oder 
 Chiffre VT 01/05

Biete Hilfe im Haushalt an. Bringe 
Erfahrung mit und bin zuverlässig. 
Nur in Bad Homburg. 
 Tel. 0178/3978833

Putzhilfe in Bad Soden-Neuenhain 
gesucht.  Tel. 06196/26711

Erfahrene Haushilfe für 2 Privat-
haushalte in Kronberg und König-
stein ab Februar 2026 gesucht. Zu-
sammen 20 Stunden pro Woche 
werktags. Gute Deutschkenntnisse 
und ein eigenes Auto sind erforder-
lich. Sie sollten Hunde mögen und 
bügeln können. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung unter 
 info@trb-liegenschaften.de

Suche freundliche und zuverlässi-
ge mobile Haushaltshilfe für alle an-
fallenden Arbeiten im Haushalt in 
Kronberg - Stadt, auf Rechnung.  
 Tel. 0162/4047696

Gesucht: Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Liederbach & Büro in 
Höchst 7-8 Std./ Woche Minijob, 
Infos:  Tel. 0172/6100531

STELLENGESUCHE

Polnischer, zuverlässiger Hand-
werker mit über 20 Jahren Erfahrung 
und guten Deutschkenntnissen 
sorgt für gute Qualität und preiswer-
te Arbeit. Malerarbeiten, Fliesen, 
Bodenverlegung, Trockenbau, Re-
novierungen. Tel. 0172/4614455

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Übernehme Schreibarbeiten, Ab-
lage, Einkäufe, Botengänge etc. für 
ältere Menschen. 
  Tel. 0157/76832180

Zuverlässiger deutscher Fahrer 
und Chauffeur (Akademiker, Lehrer) 
fährt und begleitet Sie weltweit. 
Zeitlich und räumlich sehr flexibel 
(24/7). Auch im familiären Bereich 
uneingeschränkt praktisch einsetz-
bar. Festanstellung möglich. 
 Tel. 0174/5110287

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Zuverlässige, sorgfältige, 
deu tsch  sprachige Putzperle sucht 
Arbeit in Praxis/Büros.  
 Tel. 06172/3801296

Hauswirtschafterin sucht neue 
Wirkungsstätte. Langjährige Erfah-
rung in der Alten-bzw. Demenzbe-
treuung. Würde Sie gerne von Mon-
tag bis Freitag im Alltag unterstüt-
zen. Eigener PKW vorhanden. Nur 
in Festanstellung. Alles weitere ger-
ne telefonisch unter  
 Tel. 06174/9554414
 Täglich von 17.00 bis 19.00 Uhr

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Ich suche Privat eine Putzstelle in 
Friedrichsdorf und Umgebung.  
 Tel. 0163/6493969

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Privatchauffeur & Begleitung. Se-
riös, diskret, int. erfahren 50 J. Un-
ternehmer, gepflegt, flexibel. 
 Tel. 0171/3810027

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

In guten Händen. Ihr Haus vom 
Keller bis zum Dach. Solarkomplett-
montagepaket. Innen- und Aus-
sensanierung. Dämmung, Maler- 
und Fassadenarbeiten. Professio-
nell-Günstig-Perfekt.  
 Tel. 0174/5110287

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Fleißige Putzkraft mit Erfahrung 
sucht Stelle in Bad Homburg und 
Umgebung jeden Dienstag vormit-
tag.  Tel. 0174/6829319

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum- und Sträucherschnitt, Pflas-
tern, Wege, Zaun... 
 Tel. 0163/6422816

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
- ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeis-
terservice, Gebäudereiigung, Fens-
terreinigung, etc.  
 Tel. 0176/22055625

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg – 
Oberursel – Friedrichsdorf.  
 Tel 0152/17425214

Landschaftgärtner, Gartenarbeiten 
aller Art: Hecken-, Baum- und 
Sträucherschnitt, Beetpflege. 
 Tel. 0178/9221987

Elektriker, Allround-Handwerker, 
kl. Montagearbeiten, Profi mit lang-
jähriger Erfahrung.  
 Tel. 0174/8332476

Renovierungsarbeiten aus einer 
Hand, zuverlässig & fachgerecht.
Biete professionelle Unterstützung, 
bei Haus und Wohnungsrenovie- 
rungen: Trockenbau, Maler, Boden-
verlegung, zuverlässig, sauber und 
termintreu.  Tel. 0157/77965323

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht eine seriöse Stelle als 24 
Std. Senioren Betreuerin.  
 Tel. 0159/01489862

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Zuverlässige, erfahrene Reini-
gungskraft hat noch Termine frei, 
nur gewerbliche Interessenten.  
  Tel. 0157/3128/7479

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Suche Arbeit- Maler & Fliesenleger. 
Zuverlässiger Handwerker sucht Ar-
beit für Malerarbeiten sowie Flie-
sen- und Plattenverlegung (Bad, 
Küche usw.). Saubere Arbeit, auch 
kleine Aufträge. Tel. 0151/12324694

RUND UMS TIER

Liebevolle Pomeranian-Hündin 
sucht Herzensplatz. Schweren Her-
zens suche ich aus persönlichen 
Gründen ein neues, liebevolles Zu-
hause für meine Hündin „Teddy“ 
(Pomeranian/Zwergspitz, geb. 
30.06.2019, ca. 3 kg). Sie ist sehr 
anhänglich, verspielt, kinderlieb und
ein treuer Familienhund- Diese Ent-
scheidung fällt mir nicht leicht, ge-
schieht aber zum Wohl von Teddy. 
Sie wünscht sich ein Zuhause mit 
viel Nähe, Zeit und Zuwendung. 
Über eine ernst gemeinte Nachricht
freue ich mich sehr. Bitte melden Sie 
sich unter dieser E-Mail:  
 bruna.schubnell@outlook.de

Fabiennes Pfotenglück, Gassi ge-
hen & liebevolle Betreuung direkt 
bei Ihnen.  Tel. 01517/0538487
 fabienne.leibold@yahoo.de

Liebe Person ab 25 J. mit Herz für 
kleine Hündin (3 kg, 11 J.) zum (wet-
terangepassten) Gassi, etwas Spie-
len und Füttern 1 x / Woche nach 
Liederbach gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Märklin h0 Diesellok 290er 
blau-beige Art-Nr 37900 115,- € 
Donnerbüchsen beleuchtet je 15,- €.  
 Tel. 0162/7570118

Aufgebautes Holzbett 140 x 200 cm 
mit Lattenrost und Matraze zu ver-
kaufen, neuwertig inkl. Montagean-
leitung, kaum benutzt, Besichtigung 
in Oberursel, Abbau + Transport + 
Aufbau gegen Aufpreis. 
  Tel. 0151/25573247

Siemens Geschirrspüler SN336 
MO3IE neuwertig, Einkaufspreis 
849,- €, VB 250,- €. Tel. 06174/61179

Barockschrank Sachsen Nuss-
baum Querfurniert Replik von 1994, 
213x219x82 cm für 3500,- €.  
  Tel. 06173/5390

Privat-Haushaltsauflösung aus 
1,5  Zi-Whg. Ort: HG, Kelkheimer 
Str. 4 am 03.02. 12-17 Uhr. Selbst-
abholung: Gut erhaltener Hausrat- 
Mobiliar, Geschirr, WM, Kühl-
schrank, Bettsofa, Esstisch/Stühle. 
Preis VHB.  Tel. 0171/2200440

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Gibt es eine Meditationsgruppe in 
Kelkheim? kpm10@web.de oder 
 Tel. 01577/4631498

Suche alte Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, öster. Schil-
ling, Lire, etc.)  Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Mit Schlagzeilen 
erobert man Leser.
Mit Informationen 
behält man sie.
 Lord Alfred Northcliffe
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

DHH-Skylineblick
Kelkheim-Ruppertshain, ruhige Fernblicklage, 
135 qm WFL, 5 Zi., 2 Bäder, EBK für nur 
2.000,– € mit 2 Garagen zzgl. NK/Kt.
Bj 1989, Verbrauch 118,37 kWh Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.

Immobilien
Aktuell

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Anzeigen- 

annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 

hochtaunus.de

online lesen unter: www.taunus-nachrichten.deBad Sodener Woche

Stellenmarkt
Aktuell

Die Migräne- und Kopfschmerz-Klinik Königstein sucht ab sofort  
zur Verstärkung des Pflege-Teams eine/n freundliche/n

Examinierte/n Gesundheits-  
und Krankenpfleger/in (m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit sowie für  
den Nachtdienst / die Dauernachtwache

Sie lieben die Pflege, aber nicht das Heben, Lagern und Waschen?
Bei uns wartet ein Einsatzgebiet ohne körperlich belastende 

Tätigkeiten – dafür viel Raum für Ihr Fachwissen.

Ihr Profil
✓   Abgeschlossene Ausbildung zur examinierte/n Gesundheits- 

und Krankenpfleger/in (m/w/d)
✓   Wünschenswert: Fachweiterbildung zur Fachkraft für  

Neurophysiologische Diagnostik
✓   Verantwortungsvolle, empathische und teamfähige Persönlichkeit
✓   Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem starken Team.

Für weitere Informationen steht Ihnen unsere Pflegedienstleitung 
Frau Heike Horvath unter (T) 06174-2904 550 zur Verfügung.

Ihr Weg zu uns: personal@migraene-klinik.de
Besuchen Sie unsere Homepage www.migraene-klinik.de

Den Traumjob
gibt es hier!

Herrliche Polarlichter über Bad Soden

Bad Soden (bs) – Wer am vergangenen Mon-
tagabend noch spät wach war, hatte die selte-
ne Gelegenheit, Polarlichter am Himmel über 
Bad Soden am Taunus zu sehen. 
Dieses Naturphänomen tritt normalerweise 
viel weiter nördlich auf, kann aber bei starker 
Sonnenaktivität auch in unseren Breiten sicht-
bar werden. 
Wie der Deutsche Wetterdienst (DWD) er-
klärt, entstehen Polarlichter, wenn elektrisch 
geladene Teilchen des Sonnenwindes in die 
Erdatmosphäre eindringen und dort auf Sau-
erstoff- oder Stickstoffmoleküle treffen. Die 
Luftmoleküle werden zum Leuchten ange-
regt; je nach Höhe und Art des Gases entste-
hen dabei verschiedene Farben. Am Montag-

abend erreichte der dafür nötige geomagne-
tische Sturm nach Angaben der US-Atmo-
sphärenbehörde NOAA die zweithöchste 
Stufe G4.

Für das bloße Auge nicht sichtbar
Mit dem bloßen Auge sind die bunten Lichter 
bei uns allerdings nicht zu erkennen; sie se-
hen vielmehr aus wie dunkle Wolken oder 
Schleier am Horizont. Um das seltene Natur-
schauspiel auch ohne professionelle Fotoaus-
rüstung zu sehen, kann man aber zum Smart-
phone greifen und im Nachtmodus oder mit 
einer längeren Belichtungszeit Bilder ma-
chen. Inzwischen gibt es auch Apps, die auf 
Sonnenstürme hinweisen.

Polarlichter über dem Altkönig: Mit bloßem Auge so nicht zu sehen. � Foto: Stadt Bad Soden 

Gegen den Trend: Viele Trauungen  
im Bad Sodener Standesamt

Bad Soden (bs) – In Hessen ist der Trend ein-
deutig: Im vergangenen Jahr haben sich so 
wenige Paare wie noch nie das Jawort gege-
ben. Etwas anders sieht es dagegen in Bad 
Soden aus: Nach einer zahlenmäßigen Delle 
im Vorjahr hat das Standesamt im Jahr 2025 
mit 181 Trauungen den höchsten Wert der 
vergangenen Jahre verzeichnet.
Über die Gründe für diese Entwicklung kann 
nur spekuliert werden. Auf jeden Fall wird am 
liebsten der Trausaal im Alten Kurpark als der 
Ort gewählt, an dem sich die Ringe überge-
streift und anschließend herrliche Fotos im 
Grünen mit Wiese und Badehaus im Hinter-
grund geschossen werden. 

Geburtszahlen rückläufig 
In der Zahl der verzeichneten Eheschließun-
gen sind auch 14 enthalten, die im Sulzbacher 
Trausaal vorgenommen wurden. Dazu muss 
man wissen, dass das Bad Sodener Standes-
amt seit einigen Jahren auch die standesamtli-

chen Aufgaben der Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) und der Stadt Schwalbach am Taunus 
übernimmt. 
Wie in ganz Hessen ist die Entwicklung auch 
in Bad Soden, wenn es um den Rückgang der 
Geburtszahlen geht. Diese sind in den vergan-
genen Jahren gesunken, von 1.052 im Jahr 
2022 auf 887 im vorigen Jahr. Die Kinder, die 
in Bad Soden das Licht der Welt erblicken, 
werden auch vor Ort im Standesamt angemel-
det – aber mit wie vielen Vornamen? 57 Pro-
zent der Eltern waren der Ansicht, ein Vorna-
me reiche aus. Dagegen fanden 0,5 Prozent 
der Mütter und Väter, ihr Nachwuchs solle 
mehr als drei Vornamen im Pass haben. 

Emilia und Felix am beliebtesten 
Dort fanden sich bei den Mädchen am häu-
figsten die Vornamen Emilia, Emma und 
Mila, bei den Jungen landeten Felix und Noah 
auf Platz 1 und 2, danach folgten gleichauf 
Finn, Gabriel, Jakob, Max, Paul und Anton.

Der wunderschöne Bad Sodener Trausaal – die ehemalige Rothschild-Remise – im Alten Kur-
park� Foto:  Stadt Bad Soden 

Auszeichnung: Zonta sucht 
sozial engagierte Schülerinnen 

Bad Soden (bs) – „Seid Ihr fix und sozial en-
gagiert? Oder kennt Ihr eine Schülerin, die 
hervorsticht durch ihr Eintreten für gesell-
schaftliche Belange?“ Junge Frauen können 
sich noch schnell auf den „Young Women in 
Leadership-Award“ (früher YWPA-Award), 
den der Zonta Club Bad Soden-Kronberg 
schon seit 2015 an junge Frauen verleiht, be-
werben. Ausgezeichnet werden Schülerinnen 
für außerordentliches soziales oder auch poli-
tisches Engagement zwischen 16 und 19 Jah-
ren. Der Preis ist mit 300 Euro dotiert. 
Die Bewerbungsfrist endet schon am 31. 
Januar 2026. Unterlagen können bei info@
zonta-bad-soden.de beantragt werden, zu-

dem braucht es zwei Empfehlungsschreiben 
von Lehrern, Trainern, Vereinsleitern o.ä., die 
das außergewöhnliche Engagement der Be-
werberin bestätigen. 
Wegen der Kurzfristigkeit können die 
Empfehlungsschreiben ausnahmsweise 
eine Woche später bis zum 8. Februar 
nachgereicht werden. 
Die Gewinnerin wird am 3. März vom Zonta-
Club Bad Soden-Kronberg geehrt. Sie hat im 
Anschluss die Chance, sich zunächst im Dist-
rikt oder sogar auf internationaler Ebene mit 
anderen Preisträgerinnen aus aller Welt zu 
messen – dabei beträgt das Preisgeld dann 
5.000 Dollar. 
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Samstag

2  –2

Sonntag

3  –1

Freitag

1  –1

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Gedenken an den letzten Neuenhainer  
Bürgermeister Hans Müller

Neuenhain (bs) – Am 21. Januar 2026 wäre 
Hans Müller, der letzte Bürgermeister des 
selbstständigen Neuenhain, 100 Jahre alt ge-
worden. Aus diesem Anlass haben sich Mit-
glieder des SPD-Ortsvereins Bad Soden an 
seinem Grab auf dem Neuenhainer Friedhof 
versammelt und Blumen niedergelegt. Müller 
leitete von Oktober 1963 bis Dezember 1976 
die kommunale Verwaltung Neuenhains, das 
zum 1. Januar 1977 als Stadtteil in Bad Soden 
aufging. Seit 1972 hatte er für Neuenhain die 
Verhandlungen zur Kommunalen Gebietsre-
form geleitet. 
In der Nachkriegszeit war Hans Müller der 
Neuenhainer Bürgermeister, der am längsten 
dieses Amt bekleidete. Vor ihm stellte die 
SPD mit Johann Gotthard Schneider (1948 
bis 1952) und Josef Tegel (1958 bis 1963) be-
reits zweimal den örtlichen Verwaltungschef. 
Der Bad Sodener SPD-Vorsitzende Martin 
Krapf merkte an: „Hans Müller hat Neuen-
hain entscheidend geprägt und vorangebracht. 
Neuenhain und ganz Bad Soden hat ihm viel 
zu verdanken.“ 
In Müllers Amtszeit entstanden die Siedlun-
gen am Schellberghang und bei den Dreilin-
den, im Waldfeld, am Wolfspfad, am Haag 
und am Mauerkopf, mit den entsprechenden 
neuen Straßen, Kanälen, Wasserleitungen und 
dem Bau eines großen Hochbehälters und ei-
ner Ringleitung. In einem 3. Bauabschnitt 
wurde die neue Dreilindenschule an der 
Schwalbacher Straße fertig gestellt, unmittel-
bar hinter ihr eine Kleinsportanlage geschaf-
fen. Auf dem Friedhof wurde die neue Trauer-
halle umgebaut und mit einer Heizung verse-
hen. Vor dem Friedhof wurde beim Frankfur-
ter Kreuz eine würdige Gedenkstätte für die 
Opfer der beiden Weltkriege geschaffen. 
Am Sauerborn entstand ein neues Sportgelän-
de. In der Dorfmitte wurde 1969/70 an der 
Stelle der alten Schule und mehrerer nieder-

gelegter kleiner Häuser ein Gemeindezent-
rum mit Rat- und Bürgerhaus gebaut. Auch 
der Wohnungsbau für sozial Schwache wurde 
nicht vernachlässigt. Später fiel der Bau des 
Augustinums und die Verbreiterung von 
Schulstraße und Schwalbacher Straße in Mül-
lers Amtszeit. 
Hans Müller wurde am 21. Januar 1926 in 
Hofheim geboren. Er war von 1940 bis 1957 
bei der Stadtverwaltung in Hofheim tätig, da-
nach beim Kreis Frankfurt-Höchst, dem Vor-
läufer des Main-Taunus-Kreises. Im Oktober 
1963 wurde der damalige Regierungsoberins-
pektor bei der Kreisverwaltung zum Neuen-
hainer Bürgermeister gewählt. Er starb am 24. 
Juli 1980 im Alter von 54 Jahren. Sein Grab 
befindet sich neben den Ehrengräbern auf 
dem Neuenhainer Friedhof.

Am Grab von Hans Müller erinnerten Heidi 
Truntschka, Gerd Elzenheimer, Martina Hel-
merich, Doris Rexer, Klaus Markert und Ar-
min Knipfer an ihren Genossen und langjäh-
rigen Bürgermeister von Neuenhain.�
� Foto: SPD Bad Soden 

Vorbilder im Hauptschulzweig der MBS

Main-Taunus (bs) – Am letzten Schultag vor 
den Weihnachtsferien trafen sich die Schüler 
des Hauptschulzweiges der Mendelssohn-
Bartholdy-Schule (MBS) erstmals zu einer 
gemeinsamen Monatsfeier. Auf dieser haben 
sich die Schüler über ihre Ausflüge, Erfahrun-
gen und Aufgaben ausgetauscht. Zudem wur-
den Ehrungen verliehen.
Die Schüler der Klasse 7h1 berichteten von 
ihrem Ausflug zur Eissporthalle nach Frank-
furt, die Klassen 8h1, 9h1 und 9h2 erzählten 
vom Besuch eines Kinos, bei dem sie sich den 
Film „Avatar: Fire and Ash“ angesehen hat-
ten. Des Weiteren gaben die Schüler des Jahr-
gangs 8 einen Einblick in ihre Erfahrungen im 
Praktikum. Sie beschrieben ihre Aufgaben in 
den Betrieben, erklärten einzelne Berufe und 
gaben Ratschläge, in welchen Firmen sich ein 
Praktikum lohnt. Im Jahrgang 9 stehen die 
Abschlussprüfungen vor der Tür. Die Spre-
cher der gebildeten Arbeitsteams stellten ihre 
Projekte für die Projektprüfung vor. Auf der 
nächsten Monatsfeier werden sie die Ergeb-
nisse präsentieren.

Zum Abschluss der Monatsfeier wurden 
Schüler geehrt, die ein vorbildliches Verhal-
ten aufzeigten. Aus der Klasse 7h1 wurde 
Mohamad Hamada geehrt. Er habe es ge-
schafft, sein Verhalten und zusätzlich seine 
schulischen Leistungen stark zu verbessern. 
Aus der Klasse 8h1 wurde Michelle Reich ge-
ehrt. Sie sei eine sehr verlässliche, hilfsberei-
te, zuvorkommende und strukturierte Schüle-
rin, die stets ihre Aufgaben gewissenhaft erle-
dige und sich durch nichts aus der Ruhe brin-
gen lasse. Aus der Klasse 9h1 wurde Seoyeon 
Eun geehrt. Sie habe noch keine unentschul-
digten Fehlzeiten, ihr Arbeitsmaterial immer 
dabei und Hausaufgaben sowie Arbeitsaufträ-
ge zuverlässig erledigt. Aus der Klasse 9h2 
wurde Maram El Hmaidi geehrt. Sie habe 
noch keinen einzigen Tag in diesem Schuljahr 
gefehlt. Herr Grabovac, der Klassenlehrer der 
8H2, hob unter allen Schülern besonders Sal-
vatore Di Benedetto aus selbiger hervor. Er 
sei einer der freundlichsten Schüler der MBS, 
immer gut gelaunt und höflich. Er erhielt zu-
sätzlich einen Kinogutschein.

Die geehrten Vorbilder mit ihren Klassenlehrern: Frau Bytyqi und Mohamad Hamada, Salva-
tore Di Benedetto und Herr Grabovac, Michelle Reich und Frau Busch, Seoyeon Eun und Herr 
Herbst, Frau Britz und Maram El Hmaidi (v. l.)� Foto: MBS

Das Leben in den Tierhäusern
Taunus (bs) – Um „Das Leben in den Tier-
häusern“ geht es in der nächsten Öffentlichen 
Führung im Opel-Zoo am 31. Januar. 
In den Warmhäusern der Giraffen und Elefan-
ten gibt es bei der Führung viel Interessantes 
zu erfahren, zumal die junge Netzgiraffe „Ki-
anga“, geboren am 10. März 2025, und das 
Elefantenkalb „Kaja“, geboren am 27. Mai 
2025, die Besucher in ihren Bann ziehen. 
Auch die Alttiere finden bei der Führung ge-
bührende Beachtung und die Besonderheiten 
ihres Zusammenlebens werden erläutert, alles 
in unmittelbarer Nähe der Tiere und mit di-
rektem Blick auf die Laufflächen. 
Die Kattas, die gemeinsam mit den weiteren 
Lemuren – den Roten Varis - von Mai bis Sep-
tember in der Madagaskar-Voliere hautnah 
erlebt werden können, sind nun gut dabei zu 
beobachten, wie sie sich hinter den großen 
Panoramascheiben sonnen, es sich dicht anei-
nander gekuschelt gemütlich machen oder be-
hände an den vielen Seilen klettern. 
Auch über diese Tierart wissen die Zoopäda-
gogen in der Führung Interessantes über Le-

bensweise und Verhalten zu berichten. Die 
Führung startet am Samstag, dem 31. Janu-
ar,  um 15 Uhr an der Statue des Zoogründers 
hinter dem Haupteingang. Sie ist kostenfrei, 
ohne Zuschlag zum Eintrittspreis. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Kattas beim Sonnenbaden hinter der Panora-
mascheibe im Warmhaus im Opel-Zoo�
� Foto: Archiv Opel-Zoo 

Cinema Augustinum: 
Das Stummfilm-Konzert

Neuenhain (bs) – Auch im Februar wird im 
Augustinum der beliebte Kinoabend nicht 
fehlen. 
Am Mittwoch, den 4. Februar, ab 19.30 
Uhr wird der (Stumm-)Film „Die Abenteuer 
des Prinzen Achmed“ aus dem Jahr 1926 zu 
sehen sein. Das besondere an diesem Abend: 
Es handelt sich um ein Stummfilm-Konzert! 
Für die Live-Musik zeichnen Julian Gramm, 
Gitarre, und Thomas Bugert, Kontrabass ver-
antwortlich. Der Eintritt kostet 10 Euro.

dhl-Paketshop in Neuenhain
Neuenhain (Sc) –  Ab sofort gibt es in Neu-
enhain einen neuen dhl-Paketshop. In den 
Räumlichkeiten der Parfümerie „monPAR-
FUM“ (Schulstraße 14) werden verschiedene 
Dienstleistungen rund um den Paketversand 
angeboten. Dazu gehören u.a. die Annahme 
vorfrankierter Pakete, Abgabe von Retouren 
sowie die Annahme von Online-Bestellungen 
(Postfiliale 536). Der Briefversand sowie der 
Verkauf von Briefmarken gehören nicht zum 
Angebot. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 10 - 18 Uhr, Samstag von 10 bis 13 Uhr.
Parkplätze direkt vor der Tür.

Förderverein unterstützt Kita Am Hübenbusch
Bad Soden (bs) – Nach dem Wasserschaden 
im Gebäude der Kita Am Hübenbusch sind 
viele Bücher, Bastelmaterialien und Spielzeu-
ge unbrauchbar geworden. 
Mit den Einnahmen aus Standgebühren und 
Kuchenverkauf des diesjährigen Kindersa-
chenflohmarkts am Sonntag, 19. April, 

möchte der Förderverein den Ersatz von Ma-
terialien unterstützen.
Wer sich mit einem Verkaufstisch am Floh-
markt beteiligen möchte, kann sich unter An-
gabe von Name und Telefonnummer per E-
Mail an tischflohmarkt-KAH@gmx.de an-
melden. Die Standgebühr beträgt 20 Euro.



Münzen-Experte ausÖsterreich für Gold und Silber Münzen, zu

Gast beim Juwelier

Nutzen Sie die 3-tägige Gelegenheit.

Lassen Sie Ihre wertvollen Münzen unter die Lupe nehmen.

Ob Bewertung oder Ankauf, es lohnt sich. Ob Gold Münzen

,Silber Münzen, Gold Medaillen oder Silber Medaillen, Antike

Münzen, Reichsmünzen - gerne alles vorbeibringen.

Sie sindneugierig geworden?

Sie möchten Ihre Münzen verkaufen oder schätzen lassen ?

Dann kommen Sie vorbei und vor Ort wird der Experte Ihre

Münzen fachgerecht bewerten, einschätzen und auch kaufen.

Ihre Antik Galerie Wagner

WAGNER
ANTIKGALERIE

Bares 

für 

Rares

Öffnungszeigen
Mo-Fr von 10.00 - 18.00 Uhr

Klosterstraße 1 • 61462 Königstein im Taunus

Tel. 06174 - 9610801 •  Mobil 0176 -  60431216

* bei Kauf übernehmen wir die Anfahrtskosten. 
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Antik Galerie Wagner

145,- € / g

Antik Galerie Wagner
Do

29.1.
Fr

30.1.
Sa

31.1.
Mo
2.2.

Di
3.2.

Mi
4.2.

Do
5.2.

Aktionstage

*

Sie sind neugierig geworden?


